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der Markgemeinde Gars am Inn 

bei der Schützengesellschaft Höfen 

am 01. April 2012 

Alle Schüler und Jugendlichen der Vereine: 

SG Eichenau, FSG Gars, Hochstrasser Schützen,  

St. Ulrich Huttenstett, SG Lengmoos, 

Inntaler Au am Inn, Räuberschützen Mittergars, 

und die SG Höfen, 

laden wir dazu herzlich ein! 

  

Anton Wöhrl Martin Mangstl Josef Kieselbach 
 1. Schützenmeister  2. Schützenmeister  Sportleiter 

 Irene Selig  Martin Mangstl Martina Eggerdinger 
 Kasiererin  Jugendleiter  Schriftführerin 

 

 



20. Gemeinde Schüler und Jugendschießen 2012 in Höfen

Schießprogramm:

Klasseneinteilung: Schießzeiten:

Schüler: Jahrgang 1998 und später

Jugend: Jahrgang 1994 – 1997

Startgeld:

Das Startgeld in Höhe von 4,50 €

wird vom Stammverein bezahlt.

Schusszahl:

Jeder Teilnehmer erhält 20 Schuss

(2 Serien mit je 10 Schuss) kein Nachkauf möglich!

Preise:

Mannschaftswertung:

Die jeweils beste Mannschaft eines Vereins erhält

zwei Pokale. Weitere Mannschaften erhalten Urkunden.

Einzelwertung:

Es gibt je Wettkampfklasse zehn Sachpreise zur freien Wahl.

Räuberschützen Mittergars 10.00 bis 11.30 Uhr
Inntaler Au/Inn 11.00 bis 12.30 Uhr
SG Lengmoos 12.00 bis 13.30 Uhr
FSG Gars 13.00 bis 14.30 Uhr
SG Huttenstett 14.00 bis 15.30 Uhr
SG Eichenau 15.00 bis 16.00 Uhr
Hochstrasser Schützen 15.00 bis 16.00 Uhr
SG Höfen 10.00 bis 16.00 Uhr

Die Siegerehrung findet im Anschluss des Wettkampfes
um 19.00 Uhr im Gasthaus Höfen statt.
Zu dieser Feier sind alle Teilnehmer mit dessen Eltern
und Jugendleiter sowie Schützenmeister und allen
Interessierten herzlich eingeladen.

Die Jugendleiter der eingeladenen Vereine werden
gebeten, ihre Schüler und Jugendschützen durch
Fahrgelegenheiten und sportlicher Betreuung beim
Wettkampf voll zu unterstützen und zu motivieren.

Sonntag, 01. April von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Einteilung:

Siegerehrung:

Sonstiges:



 

Allgemeine Bestimmungen 

        1.    Das Schießen ist offen für Schützen, die vor Wettkampfbeginnbei einem  

               der beteiligten Vereine Stammmitglied sind. (Mitgliedskarte des BSSB) 

        2.  Jeder Teilnehmer hat sich auf Verlangen auszuweisen. 

        3.  Auf jeder Scheibe ist nur ein Schuss abzugeben. 

        4.  Bei Blattgleichheit entscheidet das Folgeblatt, bei Ringgleichheit 

die weiter geschossene Deckserie. 

        5.  Alle Blattl und Ringe werden auf der SAM 4000 ausgewertet. 

        6.  Mannschaftswertung: 

  Die jeweils beste Serie eines Schülers und eines Jugendlichen 

ergeben ein Mannschaftsergebnis. 

Die weiteren Paarungen ergeben weitere Mannschaftsergebnisse. 

  Einzelwerung: 

  Es zählt nur der beste Teiler.  

        7.  Für die Durchführung gelten die Bestimmungen des BSSB und DSB.  

Nicht geregelte Fälle entscheidet die Schießleitung. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

        8.  Unregelmßigkeiten und Beobachtungen sind sofort der  

Standaufsicht oder der Schießleitung zu melden. 

        9.  Mit dem Lösen der Schusskarte erkennt der Schütze die  

vorgenannten Bestimmungen als verbindlich an. 

     10.  Einsprüche sind bis spätestens 8 Tage nach der Preisverteilung 

bei Herrn Anton Wöhrl, 1. Schützenmeister, geltend zu machen. 

  Informationen siehe auch: www.Gars.de/sg-hoefen 

 

             


